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Bahnhof - Buffet
Inhaber: S. Scheidegger-Hauser

Erstklassig in BERN Kleine Sali
Küche und Keller Sitzungszimmer

©liefe fortfdjlcnbcvn fann. -Quitté, ßunt'8,

punis!, jet-jt bat er bir brei auf beuten .firao»

benrüden gefpirft, mal)rfd)cinlid) meint er,

man gantière goreHen mit Düben. Tu
miffft ;um jroeiten Wang IjmübcrtoecrjfeTn?

©icf) bort bat fangen ^igeuner, Ungarns

©efdjenï. Er füljrt eine ©ulafäjtanone mit

ftd), aus ber er auf t)unberi ÜReter (intfet

uuug eine Sßortion ©ulafdj baargenau auf

jeben beliebigen Seiler fdjiejjen fann, aud;

inbireft. Tu milfft nidjt? So fiel) bort, mein

greunb, bas Scbiubcl Math, bas ©efdjenï

Oeftcrretcbê, toeibcit. 3toifd)ett feinen 9îip»

ben ïann man jeberjett fertige SKMener

fdjnitjel l)crbovjicl)cn. ©eboden mirb baë tu

jertaffenen Sdjntaljläufen, beut ©efdjenï ber

îfdjedjoflorooïei; fie finb mie feinfter 2Rar=

garine Erfafc. Tu roiHft jum 9cacl)ttfd) über»

geben? Ta gibt es allerlei SRöflttdjreiten:

Siel) bort ben Ebamer Stiauf;, öollanbs
Wabe; er fegt ftatt (fier fdjöne rote Ebamer»

fäfe. Cber gefällt bir ber Emmentaler üßfan,

unfereë boben ©urtbeërateê ©abe (bon £rn.
Scfjufttjcfj bermitteft) beffer? Saë Stab, bas

er fd)Iägt, ift eiu Emmentalerïâfe, barin bie

ßbdjer toie bie Singen in einem Sßfanemxrb

georbnet gruppiert finb. Ober aber, mein

greunb, jiclift bu ettoaë Stiftes bbr. ©telj

bort baê ©ubbiug .Kiub, Enflldnbê ©abe,

fein Euter fällt nad) ©ebarf alë fertiger

Pump-©ubbhig ab. Eê närjrt fid) bom

$otintl)eu»8Bibber, ber ©abe ©riedjenJanbê.

Ttefeë Wibbcrê Börner finb jtoei üppige

.Uoriutljcvtvaubcu. Ober milfft bu, um
beineu Pagen ju befäuftigen, ©uïgaviettë ©e*

fcfjenf, ber Âumiêgeifj, ettoaë Sjogburt eut»

meld)cu? 9îid)t? Tann bielfcid)t attfë §0=

uigfamel, bev Wabe ber Türfei? Seine £>öf»

fer bcftcl)cn aus éditent türftfdjeiu §onicj.

Stdj fo, bu milfft gritebte. Ta mären 5. ».
x'tbanteba Sdjafc, ©aïâftiuaë ©efdjenï. Sie
haben tljre Senben mit gcigenlaitb umflod)»

ten, barinnen im Verborgenen mtldjfüjje

geigen toadjfen. Cber Arabien* ©abe? Tie
Sattel (Siraffe, ghvc glecfen beftefjen aus

Satteln; toertn mau fie nedt, fo fptdi fic

einem ein paar Satteln inê Dîaul, fo bafj

man toobl ober übel fdjtoeigen mufj. ©etotfj,

einen Sdjnapê fauuft bu aud) haben, tuen
gveuub. Ton grunjt bas SBoMa Scbtocin,

©otoiet»9tufjfaitbs ©abe. 3Bo ber SBobla tjer*

ouëïommt, barf id) bir nicht befdjreiben;

benn bie ähtffen finb gcgentoärtig nod) et»

toaë mehr bevpöbclt als toir. Aber eê ift
garantiert beftev SEBobfa, bon bem echten,

patentierten, fogett. Solgorufi". Statüvlid)

fannft bu jebt raudjen. Ta fommt fd)on

Aegyptens ©efdjenï, ber ^tgavctfetu^gel, cr

ift mit Zigaretten toie mit Stacheln gc=

fpidt. Ober ',iebft bu eine pfeife bor? Sieb
ba bie Tabaï-^iego, ©crfienê Wabe, tt)re

Wolle bcfteljt auê feinftem Tabaf. günbljöl
jer?, toojtt? Eben trabt bas Srenntier,
gtunlanbs ©efdjenï, bafjer. Tie Enben fei»

neë Dîenntiergetoeiljë münben in gläium
djen; bavait ntagft bu beine SDÎifdjung eut-

utnbcn. Wer bev feine £err bort fei? Ein
Möttig! Afgbauiftaus ©abe! Sie fjaben bort
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Pfeif auf die Linie schlank"
Lab Dich an Speis und Trank

in
Brandtners Weinstube Zum Sch iff Ii"
Zürich 1. Nähe Paradeplatz, Bleicherweg 18

ju biel. Er ift bic öauptattvaftiou ber Tier»

gartentoirtfdjaft. Tenu bie Sdjtocijcr ftvci»

djen fiiv's 8e6en gern um Mönigc tjerunt.

Er toeifj bas aud) unb bcvfdjeuft ihnen

SXutogramme, bie fie einraljmen nnb ju
'öaufe aufhängen, ©ielleidjt toirb er nod)

Efjvenfönig ber Sdjtoeij.
Was, bu fpvid)ft bon 3ecrle bejaf)Ien?

greunb! ©ei bev Ataffc ftebt bod) bev Tollnv»

Efel, Amerifas ©abe. Tu bvattd)ft nur fei»

nen Sdjtoanj JU frtnittefn unb auë feinem

in jeber ©cjiefjung Allcrmcrteftcu" fällt bie

Summe, bie bu fdjnlbeft. ^tmuff«

9tu$lattb

Scr ©rofjfürft SHfolaj foffte eine gahrt
auf ber SÜtolga madjen.

Wrofjc ©crlcgcnljeit: too einen juberfäffi»

gett Stabitän f)crncf)tncn?

Wan mietete einen Englänber.
Scr Engfänbcr ficfj bic Steffel fjcijen

bie Siebcrofjrc platten, ber Sampfcr geriet

in ©ranb.
Wan toollte löfdjcn bic geuerforifcc

funfttoniertc nidjt.
Wan fcfctc bas 9tcttungôboot auê cê

lief »oll sW«ffcr.

sJian »ladtc ben ©rofjfürftcn in einen

JKcttuugsring ber 9ling berfanf.
Wan toarf ihm ein Tau bom Ufer ju

baö Tau rifj.
Wifofaj ging unter.

3«w <yfüd toar cr aud) fein ridjtigcr

örofjfürft, fonbern ein §od)ftahlcr.
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IZrstlil-cssix in R^III^I Kleine Ssii

Blicke fortschleudern kann. Pnms, pnms,

vums!, jetzt hat er dir drei auf deinen Krao-
benriicke» gespickt, wahrscheinlich meint er,

man garniere Forellen mit Oliven. Tn
willst znm zweiten Gang hinüberwechseln?

Sieh dort den langen Zigeuner, Ungarns
Geschenk. Er führt eine Gulaschkanone mit

sich, ans der er auf hundert Meter Entfei

nung einc Portion Gulasch haargenau ans

jeden beliebigen Detlev schießen kann, auch

indirekt. Du willst nicht? So sich dort, mei»

Frennd, das Schnitzel àlb, das Geschenk

Oesterreichs, weiden. Zwischen seinen Rippen

kann man jederzeit fertige Wiener

schnitzel hervorziehen. Gebacken Ivird das in

zerlassenen Schmalzlänsen, dem Geschenk der

Tschechoslowakei! sie sind ivie feinster

Margarine Ersatz. ?» willst znm Nachtisch

übergehe»? Da gibt es allerlei Möglichkeiteiu

Sieh dort den Edamer Stranß, Hollands

Gabe; cr legt statt Eicr schöne rvte Edamcr-

kase, ?der gefällt dir der Emmentaler Pfan,
nnseres hohen Bnndesrales Gabe ivon Hrn.

Schultheß vermittelt) besser? Das Rad, das

cr schlägt, ist ei» Enimeiitalerkäse, darin die

Löcher ivie die Angen in einem Pfaueiuad
geordnet gruppiert sind. Odcr aber, mein

Frennd, siehst du etivas Süßes vor. Sieh

dvrt das Pudding Rind, Englands Gabe.

sein Euter fällt nach Bedarf als fertiger

Plump Pudding ab. Es nährt sich vvm

Korinthen-Widder, der Gabe Griechenlands.

Dieses Widders Hörner sind zwei üppige

Koriiithertraube», Oder willst dn, um dei

neu Magen zu besänftigen, Bulgariens Ge¬

schenk, der Kumisgciß, etwas Joghurt
entweichen? Nicht? Tann vielleicht anfs Ho-

nigkainel, der Gabe der Türkei? Seine Hök-

ker bestehen ans echtem türkischein Honig.

Ach sv, dn willst Früchte. Ta wären B.

Adanieva Schafe, Palästinas Geschenk. Sie
haben ihre Lenden mit Feigeiilanb umflochten,

darinnen iin Berborgeueu milchsüße

Feigen wachsen. Dder Arabiens Gà? Die

Tauet Giraffe, Fhre Flecken bestehen aus

Dattel»; wenn inan sie neckt, sv spickt sie

eineni ein paar Tattel» ins Maul, so dasz

man Wohl vder übel schweigen mnß. Gewiß,

einen Schnaps kannst du auch habe«, meui

Freund, Tort grunzt das Wodka Schwein,

Svwict-Rußlands Gabe, Wo der Wodka her

auskommt, darf ich dir nicht beschreiben;

denn die Russen sind gegenwärtig noch

etwas mehr verpöbell als wu. Aber es ist

garantiert bester Wodka, von dem echten,

patentier»'», söge». Lvlgoruki". Natürlich

kannst dn jetzt rauchen. Ta kommt schou

Aegyptens Geschenk, der Zigaretten-Igel, er

ist mit Zigaretten wie mit Stacheln
gespickt. Oder ziehst dn eine Pfeife vor? Sieh
da die Tabak-Ziege, Persiens Gabe, ihre

Wolle besteht aus feinstem Tabak, ^ündhöl

;er?, wozu? Eben trabt das Breuutier,
Finnlands Geschenk, daher, Tic Enden sei.

nes Renntiergeweihs münden in Flämin
chen; daran magst dn deine Mischung enl

uinden. Wer der feine Herr dvrt sei? Ein

König! Afghanistans Gabe, Tie haben dort

Dkl? 8Mi7rlr skeixkl'llul) äU5ftUk80k5

ocp i^l-ii.lzkli^^ckk cILi^.cicsli-

pfeif auf liie l.inie svnlsnll"
l.sb Mon en 8peis unrl Iranll

Srsnlttnsr» Weinstube lum SoMNIi"

zn viel. Er ist die Hanptattraktion der Tier-

gartenwirlsci.afl, Tenn die Schweizer streichen

für's Leben gern um >!ö»ige herum.

Er weiß das auch uud verschenkt ihnen

Autogramme, die sie einrahme« und zu

Hanse aushängen. Bielleicht Wird er noch

Ehrenkönig der Schwei;,

Was, d» sprichst von Zeche bezahlen?

Frennd! Bei der liasse steht doch der Tollar-
Efel, Amerikas Gabe, Dn brauchst nur
seinen Schwan; ;n schütteln und aus seinem

in jeder Beziehung Allerwertesten" fällt die

Summe, die di! schuldest. Hcrnusser

->-

Rußland
Ter Großfürst Nikolaj sollte eine Fahrt

auf der Wolga machen.

Große Verlegenheit: wo eincn zuverlässigen

Kapitän hernehmen?

Man mietete cincn Engländer.
Tcr Engländer ließ die Kessel heizen

die Siederohre platzten, der Tampfer geriet

in Brand.
Nian wollte löschen die Feuerspritze

funktionierte nicht.

Man setzte das Rettungsboot aus es

lief voll Wasser.

Man Packte dcn Großfürsten in einen

Rettungsring dcr Ring versank.

Man wars ihm ein Tau vom Ufer zu

das Tau riß.
Nikolaj ging untcr.

Zum Glück war cr auch lein richtiger

Großfürst, sondern ein Hochstapler.
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